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Treuhand Hannover Steuerberatung 
und Wirtscha�sberatung für Heilberufe GmbH
Niederlassungen deutschlandweit, auch in
COTTBUS ·  Inselstr. 24 · Tel. 0355 38052-0
FRANKFURT (ODER) · Große Scharrnstr. 60-66 · Tel. 0335 3871789-0
NEURUPPIN ·  Junckerstr. 6b · Tel. 03391 4500-0
POTSDAM ·  Geschwister-Scholl-Str. 54 · Tel. 0331 2005828-0
weitere Infos unter www.treuhand-hannover.de

Sie möchten Ihre Praxis innerhalb der Familie übergeben? Die Experten der Treuhand Hannover unterstützen Sie gerne ab Schritt 
eins des Prozesses und verraten, was Sie im Blick haben sollten.

Sie möchten Ihre Praxis an die nachfolgende Generation übergeben? Wir empfehlen, sich rechtzeitig mit diesem Thema auseinander 
zu setzen. Der Übergabeprozess ist durchaus komplex, weshalb es hilfreich ist, Experten mit Branchen- sowie entsprechenden 
Fachwissen an der Seite zu haben. Die Treuhand Hannover kann Sie bei Ihrem Vorhaben ab Schritt eins unterstützt. 

Vorteile bei der Praxisübergabe innerhalb der Familie
Ziele bei einer Praxisnachfolge sind zum Beispiel die optimale finanzielle Absicherung der gesamten Familie, Gerechtigkeit und die 
Vermeidung zu hoher Steuerbelastungen. Wichtig ist daher ein steuerrechtlich abgesichertes, betriebswirtscha�lich sinnvolles und 
zukun�sfähiges Konzept. Zentraler Punkt hierbei ist die Ermittlung des Praxiswerts. 

Unsere Leistungen für Ihre Praxisübergabe
Eine Praxisübergabe ist ein komplexer Vorgang, bei dem es viel zu beachten gilt. Mit der Treuhand Hannover haben Sie einen  
Experten an der Seite, der sowohl über Branchenkompetenz als auch über das nötige Fachwissen verfügt, um Ihnen alle benötigten 
Leistungen aus einer Hand anbieten zu können. Dazu zählen, …
• das Erstellen eine Praxiswertermittlung,
• die Erarbeitung verschiedener Übertragungsalternativen und
• natürlich unterstützen wir Sie aktiv bei der Umsetzung.

Auf diese Weise erhalten Sie …
• … eine transparente Entscheidungsgrundlage durch die Betrachtung sowie Berechnung verschiedener Alternativen.
• … ein steuerrechtlich abgesichertes, betriebswirtscha�lich sinnvolles und zukun�sfähiges Übergabekonzept.
• … die Begleitung durch uns bis hin zu einer Lösung, die die gesamte Familie absichert, sowie Familienstreitigkeiten vermeidet.

Die Treuhand Hannover begleitet Sie beim ganzen Prozess der Praxisübergabe und bei der Entscheidungsfindung auf Basis eines 
transparenten Übergabekonzepts. Kontaktieren Sie uns gerne!

Praxisübergabe innerhalb Praxisübergabe innerhalb 
der Familie rechtzeitig planender Familie rechtzeitig planen

Anzeige_Brandenburgisches_Zahnärzteblatt_2025_6.indd   1 11.11.25   10:29



33

-

-

-
-
-

-

-

-

-

-
-

-
-

-
-
-

Dr. med. dent.  
Romy Ermler,  

Präsidentin der  
LZÄKB
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Dr. med.   
Eberhard Steglich  

Vorsitzender des Vorstandes 
der KZVLB
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Ihr Eberhard Steglich
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Ihre Romy Ermler
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+49 30 76180-667buch@quintessenz.dewww.quint.link/perfektion

Die Quintessence of Dental Technology 
präsentiert Zahntechnikerinnen und 
Zahntechnikern seit vielen Jahren das 
Beste vom Besten aus ihrem Fachgebiet. 
Zahntechnische Perfektion ist dabei aber nur 
die halbe Miete. Deshalb widmet sich das Buch 
dem wichtigen Aspekt der Teamarbeit und 
zeigt, wie Praxis und Labor zusammenarbeiten 
müssen, um vorhersagbare ästhetische 
Ergebnisse zu erreichen.
Diese Ausgabe versammelt neben mehreren 
Beiträgen zu Full-arch-(FP1-)Rekonstruktionen 
und den digitalen Arbeitsprozessen ihrer 
Planung und Herstellung zahlreiche Artikel zu 
minimalinvasiven Veneerversorgungen und 
anderen Kernthemen der täglichen Praxis, 
wie digital gestützter Totalprothetik, der 
farblichen Gestaltung von Zirkonoxidkronen 
und der Rekonstruktion einzelner mittlerer 
Schneidezähne. 

Vincent Fehmer (Hrsg.)

Hochästhetische Restaurationen 
aus Vollkeramik
��������	
���������
	�����������	���	�����	���	
in Praxis und Labor 

276 Seiten, 742 Abbildungen
Artikelnr . 15390, € 98,–

IM TEAM 
ZUR PERFEKTION

QDT2025-15390_C_dt_251103.indd   1 03.11.25   12:51
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Neujahrsgruß Ihrer zahnärztlichen Körperschaften
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Vorsorgen statt Heilen
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Inhabergeführten Praxen adäquate Rahmen-
bedingungen geben

-
-
-

-

-
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Betriebsstabilität der Telematikinfrastruktur 
(TI) gewährleisten
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Digitalisierung gemeinsam gestalten und Ex-
pertise der Selbstverwaltung einbeziehen 
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v.l. Martin Hendges (Vorsitzender des Vorstandes der KZBV), 
Tino Sorge (parlamentarischer Staatssekretär im Bundesminis-
terium für Gesundheit), Meike Gorski-Goebel (stellvertretende 
Vorsitzende des Vorstandes), Dr. Karl-Georg Pochhammer (stell-
vertretender Vorsitzender des Vorstandes)



-
-

-

-

-

-

-

-
-

-

-

-

-

-

-
-



-

-

-

-

-
-

-

-

-
-
-

-
-



-
-
-

-
-
-

-

-
-

-

-

-
-

-
-
-

-

-
-

-

-

-
-



Programm und Anmeldung: 
www.quint.link/bzt2026

JETZT ANMELDEN!

13. UND 14. MÄRZ 2026
ESTREL CONVENTION CENTER

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG: 
DR. HOLGER JANSSEN UND DR. DERK SIEBERS

ZAHNMEDIZIN 
IM WANDEL
IMPULSE, INNOVATIONEN UND INTERDISZIPLINÄRE 
PERSPEKTIVEN FÜR EINE GESUNDE ZUKUNFT

40. BERLINER 
ZAHNÄRZTETAG

GEMEINSAM ZUM ERFOLG — 
VON GUT ZU UNERSETZLICH

13. MÄRZ 2026
ESTREL CONVENTION CENTER

Das Programm zum 
„Berliner Teamtag Dental –
Fortbildung  für das gesamte 
�������	�
��
���	����	���	���
www.quint.link/bzt2026

BZT2026_Kombi_Teamtag_C_dt_251216.indd   1 17.12.25   14:14



Zu ihrer zweiten Kammerversammlung innerhalb 
der neunten Legislaturperiode trafen sich die 
Mitglieder am 8. November in Potsdam. Von den 
46 gewählten Vertretern der brandenburgischen 
Zahnärzteschaft nahmen 42 an der Herbstsit-
zung teil – womit das oberste Organ der LZÄKB 
beschlussfähig war.

-
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-

-
-

-
Dr. Romy 

Ermler -

-

-

-
-

Glückwünsche und stehenden Beifall gab es für die LZÄKB-Präsidentin Dr. Romy Ermler, welche eine Woche vor der Kammer-
versammlung zur Präsidentin der Bundeszahnärztekammer gewählt wurde (Fotos: Jana Zadow-Dorr)
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Carsten Stutzmann
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Dr. Monique Winkler
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Termin nächste Kammerversammlung

-

Samstag, dem 6. Juni 2026

-

Die Tagesordnung der Kammerversammlung brachte es mit 
sich, dass die Sitzung insgesamt fünf Stunden dauerte

Unter anderem zum Versorgungswerk der Zahnärztekam-
mer Berlin gab es viele Meldungen und Anfragen seitens der 
Kammerversammlungsmitglieder, hier Gabriele Wiegand (r.)



Dr. Lars Petersohn – einer der vielen Diskussionsred-
ner – nicht alle können aus Platzgründen abgebildet 
werden (mehr Fotos in der LZÄKB-Fotogalerie unter 

www.die-brandenburger-zahnaerzte.de) 

Abstimmung zu einer der Anträge des Finanzausschusses – vorgetragen 
von Dr. Ute Jödecke, seit dieser Legislaturperiode Vorsitzende des Finanz-
ausschusses

Dr. Ute JödeckeDr. Kerstin Finger Dr. Björn Claessen Johannes Rühtz

Ilse KörberDr. Andreas Roloff Dr. Dr. Thomas Schmidt Dr. Theresa Heim
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Dr. Monique Winkler gibt den Mitgliedern des Gesundheitsaus-
schusses einen Überblick über den Sachstand zur Gruppen-
prophylaxe im Land Brandenburg – links Ellen Fährmann und 
Juliane Kobelius (CDU-Fraktion)

v.l.n.r.: Vizepräsident Carsten Stutzmann, Sina Schönbrunn und 
Nadine Graßmel (SPD-Fraktion)
Foto oben: Dr. Jouleen Gruhn, Vorsitzende des Gesundheitsaus-
schusses (BSW-Fraktion) gratuliert Dr. Romy Ermler zum neuen 
Amt als Präsidentin der BZÄK
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Ihr regionaler Partner für Praxis und Praxislabor
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JETZT HOHE
MetallpreiseNUTZEN!

rechts neben Dr. Monique Winkler: Steffen Spantikow,  
Toni Heese und Dr. Jouleen Gruhn

Es wurde viel notiert – direkt in die Handys
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Dr. Romy Ermler steht als erste Frau an der Spitze der 
Bundeszahnärztekammer. Dr. Matthias Stumpf, Vorsitzender 
der Vertreterversammlung, gratulierte im Namen des obersten 
KZVLB-Gremiums. 
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Dr. Eberhard Steglich,
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Dr. Eberhard Steglich, Vorstandsvorsitzender der KZVLB
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Dr. Heike Lucht-Geuther -
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Dr. Heike Lucht-Geuther, stellv. Vorstandsvorsitzende der KZVLB
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Ass. iur. Rouven Krone
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Ass. iur. Rouven Krone, Vorstandsmitglied der KZVLB
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Präsidium: Dr. Matthias Stumpf, Vorsitzender der Vertreterver-
sammlung, sowie Dr. Alexander Hoyer, erster Stellvertreter, und 
Dr. Wolfram Sadowski, zweiter Stellvertreter der Vertreterver-
sammlung (v.l.)



-

-

-

-

Die Vertreterversammlung fasste am 
06.12.2025 jeweils einstimmige Beschlüsse 
u. a. zu folgenden Themen:

DIE BESCHLÜSSE

-
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*als ZFA

YOU*  
make me smile!

ZFA-BERUF.DE

Das Motiv für die bundesweite ZFA-Kampagne, welches auch 
von den Zahnarztpraxen selbst gedruckt und im Wartezimmer 
aufgehangen werden kann (Dateien bitte unter presse@lzkb.de 
anfordern)



Erfahrungsbericht Neuruppin
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Erfahrungsbericht Potsdam
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Beispielmotiv für 
eine Anzeige, 
welche sich über 
Facebook an junge 
Eltern richtet
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Die wissenschaftliche Leiterin des 34. Brandenburgischen Zahnärztetages, Prof. Dr. Ina Nitschke (r.), während ihres Vortrages

Dr. Romy Ermler, Präsidentin der LZÄKB und BZÄK, so-
wie LZÄKB-Geschäftsführer RA Björn Karnick in Vorfreu-
de auf den Zahnärztetag

Staatssekretär Patrick Wahl 
sandte Grußworte für das 
Gesundheitsministerium 

Dr. Eberhard Steglich, Vorsitzender des 
Vorstandes der KZVLB begrüßte gleich-
falls als Gastgeber des Zahnärztetages
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Gesundheitsdezernent des 
Landkreises Spree-Neiße, 
Michael Koch 

Ordnungsdezernent der 
Stadt Cottbus/Chóšebuz, 
Thomas Bergner 

Auch dies gehört zur Tradition: Klassische Musik, in diesem Jahr 
gespielt vom Duo KlariVio – Anke Wingrich (Violine), Konzert-
meisterin des Bach Consort Cottbus, und Seraphin Maurice 
Lutz (Klarinette); beide sind auch am Staatstheater Cottbus zu 
erleben

Wichtiger Bestandteil der Dentalausstellung sind stets die Infor-
mationsstände der Gastgeber des Zahnärztetages: Quintessenz 
Verlag Berlin (nicht im Bild), Landeszahnärztekammer Branden-
burg ...

Zeit zum Austausch am Rande des Zahnärztetages: Michael 
Deutrich, LZÄKB-Vorstandsmitglied für Fort- und Weiterbildung, 
sowie Kay Lauerwald, Geschäftsführer unseres Fortbildungsins-
titutes Philipp Pfaff der Kammern Berlin und Brandenburg

... und Kassenzahnärztliche Vereinigung Land Brandenburg 
(Fotos: Michael Helbig/LZÄKB, Jana Zadow-Dorr)

Fotos

wissenschaftliche Programm
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Dipl.-Stom. Bettina Suchan

-
-
-

-

-
-

Dr. med. 
Michael Schindler -

-
-

-

-

Dipl.-Stom. Bettina Suchan 
(2.v.r.) und Dr. med.
Michael Schindler (2.v.l.) 
erhielten für ihre langjähri-
ge ehrenamtliche Tätigkeit 
die „Silberne Ehrennadel 
der deutschen Zahnärz-
teschaft“. Vizepräsident 
Carsten Stutzmann (l.) und 
Dr. Romy Ermler (r.) über-
nahmen diese ehrenvolle 
Aufgabe während des Zahn-
ärztetages
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Seniorenzahnmedizin

-

-

-

-

-

-

-

Die wissenschaftliche Leiterin des 34. Brandenburgischen Zahnärztetages ist seit dem Jahr 2000 Präsidentin der Deutschen Ge-
sellschaft für Alterszahnmedizin e.V. sowie seit 2006 Oberärztin und Leiterin des Bereiches Seniorenzahnmedizin der Poliklinik für 
Zahnärztliche Prothetik und Werkstoffkunde, Universität Leipzig und seit 2025 stellvertretende Klinikdirektorin der Poliklinik für 
Zahnärztliche Prothetik und Seniorenzahnmedizin, Medizinische Hochschule Brandenburg

Prof. Dr. Ina Nitschke warb gemeinsam mit anderen Referenten 
für die Fachgesellschaft und für die Mundgesundheit für Senio-
ren
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-

MHB-Gruppenfoto (v.r.n.l.): Prof. Dr. Julia Jockusch, Prof. Dr. Ina 
Nitschke, drei Zahnmedizinstudentinnen, Prof. Dr. Dr. Gerhard 
Schmalz

Wanderausstellung 
des Bündnisses 
Gesund Älter 
werden im Land 
Brandenburg zum 
Thema „Essen im 
Alter“ – sie kann 
auch von Zahn-
arztpraxen für 
Aktionen ausgelie-
hen werden: 
Kontakt über 
eger@
gesundheitbb.de
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ZFA-Programm: Seniorenzahnmedizin in all 
ihren Facetten

Prof. Dr. Julia Jokusch -
-

-
-
-

-
Ramona Waterkotte 

-

-

Prof. Dr. Cornelia Frese -

-
-

-
Dr. Michael Weiß

-
-
-

-
-



-

Silke Beringer. -
-

-

-
Haike Walter

-
-

-

Haike Walter,  Fortbildungsreferentin der KZVLB

Dr. Dominik Jäger -

Referent Dr. Dirk Bleiel, Universität Köln

Referentin Silke Beringer

-
-

Workshops für junge Zahnärzte:  
Wege in die mobile und spezialisierte  
Seniorenzahnmedizin

Dr. Dirk Bleiel -

-
-

-
Prof. Dr. Yvonne Jockel-

Schneider
-
-
-



Prof. Nitschke ließ sich innerhalb der Dentalausstellung die mobile Zahnarztpraxis 
der Brüder Björn (l.) und Sören Clamors zeigen 

Roboter wurden für einen möglichen Einsatz 
in der ZAP vorgestellt – mehr dazu im ZBB 
1/2026

Blick in das aufmerksame Auditorium – mehr über das wissen-
schaftliche Programm ist im „Zahnärzteblatt Brandenburg“ 
1/2026 zu lesen

Zahnärztin Laura Birkenhagen ist in diesem Jahr nicht nur 
Mutter geworden, sondern ließ sich im April in Guben nieder; ihr 
Mann Vincent hält ihr den Rücken für die Arbeit in der Praxis frei

Tanzen, Lachen, viele 
Gespräche führen und 
natürlich gut Speisen 
und Trinken – all das 
bietet alljährlich der 
Gesellschaftsabend, 
den in diesem Jahr 
erstmals 
Dr. Romy Ermler (Foto 
o.) eröffnete



Siebente Satzung zur Änderung der 
Verwaltungsgebührenordnung der 

Landeszahnärztekammer Brandenburg

-
-

-

Artikel 1

3. Gebühren für die Ausbildung von Zahnmedizinischen Fachangestellten gem. ZahnmedAusbV und be-

Teil I

Teil II

-

Artikel 2



Beitragsordnung  der 
Landeszahnärztekammer Brandenburg

-

-

-

§ 2 Beitragsbemessung

-

§ 3 Fälligkeit

§ 4 Stundung und Erlass

-

-

-

§ 5 Mahnung und Beitreibung
-
-

-
-

-
-

-

§ 6 In-Kraft-Treten, Außer-Kraft-Treten

-
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Name
Zulassung 

zum
Planungsbereich Praxissitz Bemerkung

-

-



Name
Zulassung 

zum
Planungsbereich Praxissitz Bemerkung



Jeder Patient ist individuell – und so auch seine Fragen und seine Behandlung. 
Informieren Sie Ihre Patienten zu den unterschiedlichsten Themen und geben 
Sie ihnen Einblick in die Welt der Zahnheilkunde.
Bestellen Sie verschiedene themenbezogene Ausgaben des ZahnRat für Ihren 
Wartebereich oder zur Mitgabe.

Besteller
Name, Vorname, Praxis

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Datum

Unterschrift

Bestellungen
www.zahnrat.de

E-Mail: m.palmen@satztechnik-meissen.de

Telefon: 03525 7186-0

Fax: 03525 7186-12

Versandkosten (zzgl. 7 % MwSt.)
Menge  Preis/Bestellung Versand Gesamt

10 Exemplare 2,90 € 2,60 € 5,50 €

20 Exemplare 5,80 € 3,50 € 9,30 €

30 Exemplare 8,70 € 5,00 € 13,70 €

40 Exemplare 11,60 € 8,00 € 19,60 €

50 Exemplare 14,50 € 8,50 € 23,00 €

Ja, ich möchte folgende Patienteninformationen „ZahnRat“  
zum Stückpreis von 0,29 € nachbestellen. (zzgl. Versandkosten + 7% MwSt.)

Bitte beachten Sie die Mindestbestellmenge von 10 Heften.

122122

Besuchen Sie uns im Internet oder 
folgen Sie uns auf Social Media!
www.zahnrat.de
www.facebook.com/zahnrat.de
www.instagram.com/zahn.rat

Zahnersatz • Ästhetik & Funktion • Behandlungsablauf

Natürliche, gesunde und voll funk-
tionstüchtige Zähne von Kindheit 
an bis ins hohe Alter – so stellen 
wir uns alle das Leben unserer 
Zähne vor. Wir wünschen uns Le-
bensqualität auf der funktionel-
len und auch auf der ästhetischen 
Seite. Wir wollen gut kauen und 
dabei gut aussehen. Das sind gro-
ße Ziele – sie zu erreichen, ist in 
unserer gesundheitsbewussten 
Gesellschaft durchaus möglich. 

Jedoch: Es gibt Karies, Unfälle, 
Mineralisationsstörungen, Schä-
digungen durch Medikamente 
oder Drogen oder auch „nur“ 
starke Abnutzungen. Der Zahn be-
kommt eine kleine Füllung, dann 
eine größere und irgendwann wird 
diese so groß, dass die Versorgung 
mit einer Krone zur Diskussion 
steht. Diese soll das Aussehen 
und die Funktionalität des Zahnes 
dann möglichst naturnah wieder-
herstellen.

Mit diesem ZahnRat wollen wir Ih-
nen die Vielzahl der Versorgungs-
möglichkeiten aufzeigen und Ih-
nen Sicherheit geben, die für Sie 
richtige Krone auszuwählen. 

Kronen
Für ein Lächeln, das bleibt
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Besuchen Sie uns im Internet oder 
folgen Sie uns auf Social Media!
www.zahnrat.de
www.facebook.com/zahnrat.de
www.instagram.com/zahn.rat

Kiefer • Craniomandibuläre Dysfunktion (CMD) • Bruxismus

123123
Sie sind morgens mit Kopfschmer-
zen aufgewacht. Der Nacken fühlt 
sich steif an, das Kauen schmerzt 
und beim Gähnen knackt der Kie-
fer. Viele kennen solche Beschwer-
den und ahnen vielleicht, dass die 
Ursache im Mund liegt, genauer 
gesagt: im Kiefergelenk.

Craniomandibuläre Dysfunktion, 
kurz CMD, heißt das in der Fach-
sprache. Was kompliziert klingt, 
betrifft überraschend viele: Etwa 
jeder Zehnte leidet unter einer 
Fehlfunktion des Kausystems. 
Frauen trifft es häufiger als Män-
ner, doch bei beiden zeigt sich 
die Erkrankung meist im Alter 
zwischen 20 und 50 Jahren. Die 
Anzeichen sind vielfältig – von 
Kiefer- und Kopfschmerzen bis zu 
Rückenproblemen – und deshalb 
die Diag nostik oft schwierig. Um-
so wichtiger ist es, die Zusammen-
hänge zu verstehen und frühzeitig 
zahnärztlichen Rat einzuholen.

Neben der Kiefer-Funktionsstö-
rung CMD darf auch das Knir-
schen mit den Zähnen, Bruxismus 
genannt, nicht fehlen. Beides 
schauen wir uns in dieser ZahnRat-
Ausgabe genau an.Von Knirschen 

bis Kopfschmerz
Wenn der Kiefer 
Stress macht

Nr. Ausgabe Thema Stückzahl

99 2/19 Gut kombiniert! Kombinationszahnersatz hilft nach Zahnverlust

102 1/20 Ein Loch im Zahn – was nun?

103 2/20 Damit Kreidezähne nicht zerbröseln

105 1/21 Wenn die Zahnwurzel erkrankt

106 2/21 Gut informiert gegen die Angst beim Zahnarzt

107 3/21 Professionelle Zahnreinigung

108 4/21 Zwischen Zahnlücke und Weisheitszahn

109 1/22 Implantate – Die unsichtbaren Dritten

110 2/22 Er sitzt – der herausnehmbare Zahnersatz

111 3/22 ��������	�	
���
������
�������	
������������

�

112 4/22 Dem Mundhöhlenkrebs die Zähne zeigen

113 1/23 Seniorenzahnheilkunde: Mit Biss bis ins hohe Alter!

114 2/23 Anamnese beim Zahnarzt – warum ist sie so wichtig?

115 3/23 Pubertät – Wenn die Zähne und deren Besitzer anders werden

116 4/23 Alles schön gerade – Kieferorthopädie bei Erwachsenen

117 1/24 Zahnärztliche Chirurgie

118 2/24 Strahlend schön – moderne Lösungen für ästhetische und gesunde Zähne

119 3/24 Riskanter Rausch

120 4/24 Alarm im Mund – Behandlungserfolg nach Parodontitis sichern

121 1/25 Angst vorm Zahnarzt – Wie der Praxisbesuch erträglich wird

122 2/25 Kronen – Für ein Lächeln, das bleibt

123 3/25 Von Knirschen bis Kopfschmerz – Wenn der Kiefer Stress macht

gesamt:



Kennen Sie schon 
unsere Newsletter?

Q U I N T. L I N K / N E W S L E T T E R

Für Newsjunkies und Neugierige, Fortbildungswillige und Wissens-
hungrige, Newbies und alte Hasen, Einkaufs-Champions und 
Schnäppchenjäger. Bleiben Sie mit uns auf dem neuesten Stand in 
Zahnmedizin und Zahntechnik! Melden Sie sich jetzt an – 
unverbindlich, kostenlos, jederzeit kündbar.
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Die Absolventen des 13. Studienganges 2024/2025 mit Prof. Dr. Christoph Benz, wissenschaftlicher Leiter der AS Akademie (links), 
und Geschäftsführerin Dipl.-Math. Inna Dabisch, MPH (rechts). Vierter von links Kammer-Vizepräsident Carsten Stutzmann
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Aus den Händen des wissenschaftlichen Leiters der AS Aka-
demie, Prof. Dr. Christoph Benz, nimmt Carsten Stutzmann 

Facharbeit lautete: „Schulungsangebote zur Mundgesundheit 

Herausforderungen und Handlungsempfehlungen“

-

die neue Lichtausstellung in Cottbus

   Leuchten für Praxis, 

Büro und Wohnräume

Cottbus

Cottbus

An der Oberkirche

An der Oberkirche

Sandower Str. 41  www.lichtgalle.de

Sandower Str. 41  www.lichtgalle.de

Ihr Ort für aktive 
Entspannung.
Schwefelwerkstraße 36
08349 Johanngeorgenstadt 

Tel.: 03773 860 90 10
www.hotel-erlebnis-wald.de
info@hotel-erlebnis-wald.de
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Die Teilnehmer des Erfahrungsaustausches in der KZVLB
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www.quint.link/knochenregeneration

Daniel Buser  (Hrsg.) 

GBR-Technik in der Implantologie
 Seit 35 Jahren Fortschritt und neue Anwendungen 
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GBR UP TO DATE
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DGI
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--> DGI-Anerkennung möglich

Curriculum Implantologie

Seminar: FOBI-CF-Impla

Fr., 13. März, 



-

-

-

Im Rahmen dieses Curriculums dokumentiert 
und präsentiert jeder Teilnehmende einen ent-
sprechenden Patientenfall. Teilnehmer, die bei 
allen Modulen anwesend waren sowie einen Pa-
tientenfall vorgestellt haben, erhalten zum Ab-

Curriculum Kinder- und 
JugendzahnMedizin

Seminar: FOBI-CF-Kinder

Fr., 13. März, 

Am 8. November endete der dritte Jahrgang des Curriculums für junge Zahnärzte mit dem letzten von zehn Modulen; LZÄKB-Vor-
standsmitglied Michael Deutrich (l.) überreichte an ZÄ Alma Westhus (M.) und Dr. med. dent. Eva Graßmel-Rentsch (2.v.r.) die Zerti-

(2.v.l.), ZÄ Franziska Weihert (3.v.l.) und ZA Friedrich Wiencke (r.)
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-
-



-

-
-

-
-

-

-

-

-

-
-

-
-

-
-

-

-
-
-

-
-
-

-

-

-

Dr. Romy Ermler, Präsidentin der 
Bundeszahnärztekammer und Präsidentin 
der LZÄKB

Die Präsidentin der Bundeszahnärztekammer und Präsidentin der Landeszahnärztekammer 
Brandenburg, Dr. Romy Ermler, bittet sehr nachdrücklich die Praxen um eine Teilnahme an der 
GOZ-Analyse.
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Neues Plakat zur Honorarvereinbarung nach § 2 Abs. 1 & 2  
– Kampagne der Bundeszahnärztekammer zur GOZ

Kein Scherz?  
Retro können wir uns nicht leisten.

Die GOZ wurde 1988 geboren. In dieser Zeit gab es noch Telefone mit Wählscheiben, den 
����������	����
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richtet ist. 

www.goz-honorarvereinbarung.de.
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Autorinnen: Dr. Heike Lucht-Geuther, stellv. Vorsitzende des 
Vorstandes der KZVLB und Anke Kowalski, stellv. Leiterin der 
Abteilung Abrechnung der KZVLB
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Beispielbezogenes Fazit: -

-

-

Taschenspülung
-

-
-

-

Zahnfarbbestimmung

-

-

-
-
-

Regelversorgung
-

-
-

-
-

Gleichartige Versorgung

-

-

-

-
-
-

*

Andersartige Versorgung

-

* -

Gebührenordnung für Zahnärzte

*GOZ

-

-

-

-
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bis ein-
schließlich 1. März 2026
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Gaben mit ihrem Erfahrungsschatz beste Unterstützung in der 
Vorbereitung des Projektes (v.l.n.r): ZFA Frau Michalowski, ZÄ 
Frau Metze, ZFA Frau Schaffer und MU/Dr. CS Frau Hübner

Vorbereitungsphase auf das Abteilungsübergreifende Projekt 
„Zahngesundheit in der Kita“

500.000

EXPONATE

AUS 5.000

JAHREN

MANCHER ZAHN WAR NICHT MEHR 
ZU ERHALTEN, ABER DURCH 
IHRE SPENDE KÖNNEN WIR UNSER 
DENTALES ERBE BEWAHREN.
Spenden Sie jetzt zum Erhalt und zur Archivierung unserer 
dentalhistorischen Sammlung!
www.zm-online.de/dentales-erbe

Sie können direkt auf folgendes Konto spenden: 
Dentalhistorisches Museum
Sparkasse Muldental
Sonderkonto Dentales Erbe
IBAN DE06 8605 0200 1041 0472 46
Bei Angabe von Namen und E-Mail-Adresse 
wird eine Spendenquittung übersandt.



im Januar

... und wünschen allen Zahnärztinnen und Zahnärzten, die in den Monaten Januar und Februar 
ihren Ehrentag feiern, beste Gesundheit, alles Gute und gesellige Stunden im Kreise der Familie.  
Alles Gute insbesondere* ...
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-

im Februar

-

-

Wir trauern um  
unsere Kollegen
Dr. med. Waltraud Häußer

aus Teupitz
geboren am 7. März 1939

verstorben im Oktober 2025

Zahnärztin Franziska Graßmann
aus Herzberg (Elster)

geboren am 19. März 1926
verstorben im November 2025



-



-

Kleinanzeigenteil

Geschäftsanzeigen 

Anzeigen:



+49 (0)30 761 80 667 buch@quintessenz.de www.quint.link/einfach-implantologie

Katja Nelson | Tobias Fretwurst (Hrsg.) 

Einfach Implantologie
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